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Stellungnahme zu den Untersuchungsergebnissen von ÖKO-TEST 
 
 Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Zusendung der Untersuchungsergebnisse im Rahmen Ihres aktuellen Knäckebrot- 

Tests zu folgendem Ar
kel: 

Produkt: Linea natura Vollkorn-Knäcke Roggen Naturland 

Charge: L25307D 

MHD: 03.11.2026 

Wir haben die von Ihnen übermiAelten Analysewerte sorgfäl
g geprüD und möchten diese wie folgt 

einordnen. 

Herkun# des Rohstoffs 

Der für das untersuchte Produkt verwendete Bio-Roggen Naturland stammt zu 100 % aus 

Deutschland. 

Acrylamid 

In Ihrer Untersuchung wurde ein Acrylamidgehalt von 270 µg/kg ermiAelt. 

Der für Knäckebrot geltende Referenzwert gemäß Verordnung (EU) 2017/2158 beträgt 350 µg/kg. 

Dabei handelt es sich ausdrücklich nicht um einen gesetzlichen Grenzwert, sondern um einen 

Richtwert zur Prozesskontrolle, der Hersteller zur kon
nuierlichen Minimierung von Acrylamid 

anhalten soll. 

Acrylamid entsteht bei Backprozessen natürlicherweise aus der Reak
on von reduzierenden Zuckern 

und der Aminosäure Asparagin. Roggen weist im Vergleich zu anderen Getreidearten häufig höhere 
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Gehalte an freiem Asparagin auf, was die Bildung von Acrylamid grundsätzlich begüns
gen kann. 

Zudem wird Knäckebrot bei hohen Temperaturen gebacken, um den für das Produkt typischen 

niedrigen Wassergehalt und die knusprige Struktur zu erreichen. 

Unabhängig davon nehmen wir den Befund sehr ernst und überprüfen kon
nuierlich unsere 

Herstellprozesse. Zu den aktuellen Maßnahmen gehören unter anderem: 

• 
• 

Überprüfung und Op
mierung des Asparaginase-Einsatzes in der Bio-Produk
on 

Bewertung der Backparameter (Backzeit und -temperatur) zur weiteren Minimierung, mit 

dem Ziel, das Knäckebrot schonender zu backen 

Ziel ist eine weitere Reduzierung des Acrylamidgehalts, ohne die produkAypischen EigenschaDen zu 

beeinträch
gen. 

Chlormequat 

In der vorliegenden Bio- Probe wurde Chlormequat (Summe aus Chlormequat und seinen Salzen, 

ausgedrückt als Chlormequatchlorid)) mit 0,033mg/kg nachgewiesen 

Wir gehen davon aus, dass Chlormequat als Prozesskontaminate gebildet wurde, da mögliche 

Eintragsquellen ausgeschlossen werden können: 

Eintrag über die Rohstoffe: Uns liegen PrüNerichte des Mehllieferanten vor, welche keinen Hinweis 

auf Chlormequat geben. 

Eintrag durch Kontamina�onen während der Produk�on: Für unser Bio-Roggenknäckebrot Naturland 

kommt ausschließlich Bio-Roggenvollkornmehl Naturland und Bio-Roggenstreumehl Naturland zum 

Einsatz. Eine Vermischung von konven
onellem Mehl und Bio-Mehl Naturland ist aufgrund der 

Reinigungsvorgaben und separaten Silos ausgeschlossen. 

Bildung durch Prozesskontaminanten: Es ist wissenschaDlich bewiesen, dass aus Bio-Rohstoffen, in 

denen kein Chlormequat nachweisbar ist, kann Chlormequat als Prozesskontaminante mit Gehalten 

gebildet werden, die den Orien
erungswert für Bio-Rohstoffe von 0,01mg/kg überschreiten. 

Insbesondere getreidebasierte LebensmiAel, die bei hohen Temperaturen gebacken werden und 

einen Röstprozess durchlaufen und hohe Krustenanteile aufweisen, wie unser Bio-Roggenknäckebrot 

Naturland, sind davon betroffen. (Quelle: Untersuchungen zur Bildung von Chlormequat und 

Mepiquat bei der Herstellung von Bio-Broten und beim Rösten von Bio-Weizen in Getreide, Mehl und 

Brot 02/2022, B.Kniel, P.Köhler, M.Moser) 
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Mykotoxine 

In Ihrer Analyse wurde HT-2 Toxin mit 1,1µg/kg nachgewiesen. 

In der Verordnung (EU) 2024/1038 sind gesetzliche Höchstwerte für die Fusariumtoxine T-2 und HT-2 

festgelegt. Der Höchstgehalt liegt bei 20µg/kg für (Bio-)Backwaren. Der gemessene Wert liegt somit 

deutlich unterhalb des zulässigen Höchstgehalts. 

Cadmium 

Der gemessene Cadmiumgehalt beträgt 0,013 mg/kg. 

Cadmium ist ein natürlich vorkommendes Schwermetall, das über den Boden von Pflanzen 

aufgenommen werden kann. Da sich Cadmium insbesondere in den äußeren Kornschichten 

anreichert, können bei Vollkornprodukten naturgemäß messbare Gehalte auDreten. 

Der gesetzliche Höchstgehalt für Getreideprodukte liegt bei 0,05 mg/kg. Der gemessene Wert liegt 

somit deutlich unterhalb des zulässigen Höchstgehalts. 

Mineralölbestandteile (MOSH/MOAH) 

Die Analyse zeigt keinen Nachweis von MOAH sowie lediglich einen sehr niedrigen MOSH-Gehalt von 

0 ,24 mg/kg. Diese Werte liegen im niedrigen Bereich und geben keinen Hinweis auf eine relevante 

Mineralölbelastung. 

Weitere Parameter 

Weitere untersuchte Kontaminanten, darunter: 

• 

• 

Ergotalkaloide 

Glyphosat und weitere Pes
zide 

wurden nicht nachgewiesen. 

Der gemessene Salzgehalt beträgt 1,11 g/100 g und liegt damit unterhalb der von ÖKO-TEST im 

Rahmen früherer Untersuchungen herangezogenen Orien
erungswerte für Knäckebrot. 
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Zusammenfassend zeigen die vorliegenden Ergebnisse: 

• 

• 

• 

• 

• 

keine Nachweise bei zahlreichen untersuchten Kontaminanten 

sehr niedrige Gehalte bei MOSH und Cadmium 

einen Spurenbefund bei Mykotoxin HT-2 Toxin weit unterhalb gesetzlicher Höchstmengen 

Ein Chlormequat-Befund, welcher auf Prozesskontaminanten zurückzuführen ist 

einen Acrylamidgehalt unterhalb des EU-Richtwerts 

Alle untersuchten Parameter erfüllen die geltenden lebensmiAelrechtlichen Anforderungen. 

Der Ballaststoffgehalt liegt laut Deklara
on auf der Verpackung bei 15g/100g. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Reihs 

Corporate Quality Manager 

Biscuit Interna
onal Germany GmbH 
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